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Liebe bfd-Partnerin,  
lieber bfd-Partner, 
 
der Arzneiverordnungs-Report ist eines der neuesten Pharmakologiewerke im 
deutschsprachigen Raum. Er wird jährlich intensiv überarbeitet und ist für Ärzte 
eine wichtige Entscheidungshilfe in der Pharmakotherapie. 
 
Datenbasis sind ca. 700 Millionen Verordnungen, die im Jahre 2009 von ca. 
135.000 Vertragsärzten ausgestellt wurden. 
 
In 40 Indikationsgruppen werden aktuelle Verordnungstrends dargestellt; auch  
die neuen Arzneimittel des Jahres 2009 werden pharmakologisch-therapeutisch  
bewertet. 
 
Bestellen Sie Ihr Exemplar am besten gleich mit dem Faxformular! 
 
Freundliche Grüße 
 
buchholz-fachinformationsdienst gmbh 
 
 
 
 
Stefan Wache 
Marketingleiter 
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Medizinische Versorgungszentren  
erfolgreich führen und weiterentwickeln 
Qualität steigern – Erträge ausbauen – Zukunft sichern  
 
Die Zahl der Medizinischen Versorgungszentren steigt stetig, und dabei ist der 
Trend zu größeren Einheiten offensichtlich.  
Zunehmend steigen private Anbieter, wie z.B. der Klinikkettenbetreiber Rhön-
Klinikum in den Markt ein und private Unternehmer bauen MVZ-Ketten mit spe-
zifischen strukturellen Anforderungen auf.  
In diesem Zusammenhang darf nicht übersehen werden, dass nur effiziente 
Einheiten mit einer hohen Patientenzahl, z.B. im Hinblick auf Verträge zur In-
tegrierten Versorgung, für die Krankenkassen attraktive Partner sein werden. 
Dies wird z.B. deutlich bei von Krankenkassen initiierten Gesundheitszentren, 
die nichts anderes als eine spezifizierte Form des MVZ darstellen (Fachärzte 
verschiedener Disziplinen mit eigenständiger Praxis unter einem Dach, nicht im 
Sinne angestellter Ärzte wie im „typischen“ MVZ).  
Nur solche „Gesundheitszentren“ kommen in den Genuss einer Zusammenar-
beit mit der Krankenkasse, die ein Zertifikat von dieser erhalten.  
Dazu werden bestimmte Voraussetzungen an Größe und Struktur eingefordert. 
Für entsprechende Versorgungseinheiten wird es darum gehen, Strukturen 
aufzubauen, die einer modernen Unternehmensführung Rechnung tragen, um 
im zunehmend härter werdenden Wettbewerb bestehen zu können bzw. von 
den Krankenkassen als Vertragspartner akzeptiert zu werden (insbesondere 
wichtig im Hinblick auf den Wechsel zu Selektivverträgen). 

 alle einschlägigen Werkzeuge für eine moderne MVZ-spezifische 
Unternehmensführung 

 zukunftssichere (angebotsspezifische) Positionierung der MVZ im 
Wettbewerb der (vor allem ambulanten) Leistungserbringer 

 hochwertige Patientenversorgung, die den Bedürfnissen der Patien-
ten und Krankenkassen gerecht wird 

 hoher Ergebnisqualität bei gleichzeitiger Wirtschaftlichkeit auf Basis 
einer definierten Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität im MVZ 

 Vorausschau auf sich abzeichnende neue Entwicklungen im Ge-
sundheitswesen 

 im richtigen Moment zeitnah das Richtige zur Bestandssicherung 
tun zu können 

 

Herausgeber: W. Hellmann /  
W. Kretzmann / C. Kurscheid / S. Eble 
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EUR 64,95 

Krankenhaus-Controlling 
Konzepte, Methoden und Erfahrungen aus der Krankenhauspraxis 
 
Die 4. Auflage dieses Standardwerks wurde strukturell und inhaltlich vollständig 
überarbeitet und aktualisiert.  
Neue Kapitel, z.B. zu DRG und Integrierten Behandlungspfaden sowie zum 
Medizin-Controlling, kamen hinzu und tragen dem Fortschritt im Bereich Kran-
kenhaus-Controlling Rechnung.  
Die theoretischen Konzepte und praktischen Methoden des Controllings in ihrer 
Relevanz für den Krankenhausbetrieb werden umfassend und stets aus der 
Perspektive praktischer Erfahrung erläutert.  
Aus dem Inhalt:  

 Das Krankenhaus im System der Gesundheitsversorgung 

 Krankenhäuser als Dienstleistungsunternehmen 

 Kosten- und Leistungsrechnung 

 Medizin-, Finanz- und Investitionscontrolling  

 operatives und strategisches Krankenhauscontrolling  

 Strategisches Krankenhausmanagement mit Mergers & Acquisitions 

 Controlling-Informationssysteme im Krankenhaus 

 Qualitätssicherung 

 

Herausgeber: 
Joachim Hentze / Erich Kehres 
 
4.Auflage, 385 Seiten, kartoniert 
   
ISBN 978-3-17-020541-3 
Kohlhammer 
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Die Praxis der Arzthaftung 
Für Einsteiger und Experten mit Fallbeispielen und Praxistipps 
Wurden Sie schon einmal mit dem Thema „Schadenersatz“ konfrontiert? 
Nach der Veröffentlichung der Bundesärztekammer wird die Gesamtzahl der 
jährlichen Beschwerdeverfahren auf ca. 40.000 geschätzt. 
Das Werk behandelt alle Haftpflichtthemen inklusive relevanter Gerichtsurteile, 
die für Sie als Arzt von grundsätzlicher Bedeutung sind. 
Dieses sind insbesondere rechtliche Aspekte wie das Arzt-Patientenverhältnis, 
die möglichen Haftungsgründe, den Versicherungsschutz und das richtige Ver-
halten im Schadensfall. 
Die Themen Qualitätsmanagement und Schadensprophylaxe nehmen an Be-
deutung stetig zu und werden daher auch berücksichtigt. Jedes Kapitel endet 
mit einer Zusammenfassung der wichtigsten Informationen. 
Diese Kurzdarstellung eignet sich zum schnellen Einstieg in die Thematik. 
Verringern Sie Ihr persönliches Haftungsrisiko. 
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Praxiswissen DRG 
Optimierung von Strukturen und Abläufen 
 
In diesem Praxisratgeber steht die Optimierung von DRG-Strukturen und Ab-
läufen in Krankenhäusern im Vordergrund. 
 
Es werden konkrete Antworten auf aktuelle Organisationsfragen im DRG-
System gegeben. 
 
Zum Beispiel: 
 

 existierende Kodiermodelle mit Vor- und Nachteilen 
 

 Qualifikationsmöglichkeiten und Anreizsysteme für DRG-
Kodierpersonal 

 

 Maßnahmen und Werkzeuge zur Steigerung von Dokumentations- 
und Kodierqualität 

 

 Kostenträgeranfragen-Management 
 

 Modelle zur Erlösverteilung sowie optimiertes DRG-Berichtswesen. 
 
Für die 2. Auflage fanden eine grundlegende Aktualisierung und die Überarbei-
tung ausgewählter Kapitel statt. 
 
 

 Herausgeber: Boris Rapp 
 
2.Auflage, 259 Seiten, kartoniert 
 
ISBN 978-3-17-020542-0 
Kohlhammer 
 
EUR 39,90 

Psychiatrie-Personalverordnung 
Textausgabe mit Materialien und Erläuterungen für die Praxis 
 
Die Psychiatrie-Personalverordnung regelt seit dem Jahr 1991 die Personalbe-
darfsermittlung in psychiatrischen Krankenhäusern und psychiatrischen Fachab-
teilungen an Allgemeinkrankenhäusern.  
 
In dem nun bereits in 6. Auflage erscheinenden Standardwerk finden die inzwi-
schen erfolgten Gesetzesänderungen im Krankenhausbereich sowie Fragen der 
Qualitätssicherung Berücksichtigung. 
 
Der bewährte Aufbau des Werkes - als Textausgabe mit Materialien und Erläu-
terungen für die Praxis - wird auch in dieser Auflage beibehalten. 
 
 

 Herausgegeben von 
Heinrich Kunze / Ludwig Kaltenbach / 
Klaus Kupfer 
   
6.Auflage, 376 Seiten, kartoniert 
 
ISBN 978-3-17-021081-3 
Kohlhammer Verlag 
 
EUR 42,00 
 

Gesundheit und Wirtschaftswachstum 
 
Der Schutz der Gesundheit verlangt medizinischen Fortschritt und die tatsäch-
liche Verfügbarkeit von Spitzenmedizin.  
Allerdings werden damit zusammenhängende Ausgabensteigerungen ange-
sichts der „Kostendämpfungsmaxime" oft als Fehlentwicklung wahrgenommen. 
 
Der Aufsatzband stellt diese Maxime interdisziplinär auf den Prüfstand.  
Autorinnen und Autoren aus Rechts- und Wirtschaftswissenschaft, aus Medi-
zinethik und medizinischer und juristischer Praxis erörtern, ob Sozialrecht und 
medizinische Ethik die Vermeidung von Innovationshemmnissen fordern.  
 
Volkswirtschaftlichen Wachstumseffekten eines innovationsfreundlichen Ge-
sundheitssystems wird nachgegangen, ebenso der Zahlungsbereitschaft der 
Versichertengemeinschaft für Innovationen und dem Stellenwert des Gutes 
„Gesundheit" aus Sicht der Bevölkerung. 
 
Mit Blick auf die politische Durchsetzbarkeit wird diskutiert, ob eine Akzeptanz 
sichernde Implementation von Gesundheitsreformmaßnahmen gelingen kann. 
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Führungskompetenz 
für Leitende Ärzte 
Motivation, Teamführung, Konfliktmanagement im Krankenhaus  
 
 
 
Insbesondere von Leitenden Ärzten werden neben den medizinischen zunehmend auch 
Führungs- Kompetenzen erwartet. Diese Kompetenzen sind nachweislich karrierefördernd. 
Dieses Buch bietet konkrete Beispiele aus dem ärztlichen Führungsalltag in der Klinik. Hand-
feste Lösungsstrategien und Praxisempfehlungen – abgesichert mit den dazugehörigen wis-
senschaftlichen Erkenntnissen aus Betriebswirtschaft und Psychologie. 
 
Führungstools für Leitende Ärzte: Checklisten, Kopiervorlagen für Mitarbeitergespräche, 
Tests für Situationstransparenz und -klärung, Tests für den Abgleich von Selbst- und 
Fremdbild … 
 
Führungspersönlichkeiten in der Medizin gelingt es, ihre ärztlichen Mitarbeiter zu motivieren. 
Sie schaffen Begeisterung, setzen Impulse und etablieren Hochleistungsteams. Chef- und 
Oberärzte erhalten in diesem Buch wertvolles Insider-Know-How, um ihre Position zu festi-
gen und auszubauen.  
 

 Beispiele aus dem ärztlichen Führungsalltag in der Klinik 
 

 Handfeste Praxisempfehlungen 
 

 Wissenschaftlich abgesichert/belegt Lösungsstrategien für die vorgestellten Fälle 
  

 Kurz-Interviews mit Führungskräften aus dem Kliniksektor und aus meinungsbil-
denden Verbänden: Vorstände, Geschäftsführer, Ärztliche Direktoren 

 
Führungstools für Leitende Ärzte: 
 

 Checklisten, Kopiervorlagen für Mitarbeitergespräche 
 

 Tests für Situationstransparenz/-klärung sowie für den Abgleich von Selbst- und 
Fremdbild 

 
 
 
Füllen Sie einfach das Bestellformular aus und faxen es uns am besten gleich zu! 
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